ﬁ Montageanweisung

Quality, Design and Innovation

home.liebherr.com/fridge-manuals




Allgemeine Sicherheitshinweise

Inhalt

1 Allgemeine Sicherheitshinweise..........cccceut

2 Aufstellbedingungen........cccciimeeeeeenne,
2.1 AufstellungSort......iiiiiceceecceeee,
2.2 Position im RaUM...cccciieieeeeee e
2.3 Integration in eine Kichenzeile.......cc.cccouene...

3 GeratemaBe......ccoovvicinmmrniinsssnre e,
4 Beliiftungsanforderungen...........ccccevccnennnn
5 AnschlussmaBe fiir die Stromversorgung....

6 Wasseranschluss*......coccviimmcirrmesinnessinennsns
6.1  WASSErdrUCK......ioceeei e

7 Gerat transportieren.........ccccceeeeeeeerrreeeeeen,

7.1  Gerat zur Erstinbetriebnahme transportieren

7.2 Gerat nach Erstinbetriebnahme
TranSPOrtieren. ..

8 Gerat auspacken.........ccceererrrrrreereeesssssssennns
9 Gerat aufstellen......cocccvvcciiieeeeceernnnnneen,
10 Gerat ausrichten......cccoeccccccicceecccceeeee e,
11 Nach dem Aufstellen.........ccceviiicmernrrnsssnnennn
12  Gerdtin eine Kiichennische integrieren.......

13 Verpackung entsorgen.........ccccoecmrrrisssnnennnnas 10
14  Tir und Auszugwagen ausrichten*............... 10
14.1 Kihlteiltlr ausrichten......cccoieeiececiccecees 10
14.2 Gefrierteiltlir ausrichten®......cccoooeeviiceenenee. 11
14.3 Auszugwagen ausrichten*.......c.ccccoeeeeveeenene. 11
15  Gerat an die Wasserversorgung

anschlieBen™....... e 12
15.1 Wasserleitung anschlieBen.......ccoccoevvevennnnnen. 12
15.2 Wassersystem prafen......eeeeeceeeeeeeene 13
16  Wassertank*.........ccccceiiiiincccscssmmeccceeeee e 13
16.1 Wassertank einsetzen......cccoeveeeeiecccecennnee. 13
17 Wasserfilter.......mimmmmmnreeccccrrrseeeeeens 13
17.1  Wasserfilter einsetzen.....cccceceevevevvvvseeennn, 14
18 Gerat an Stromversorgung anschlieBen....... 14

Der Hersteller arbeitet standig an der Weiterentwick-

lung aller Typen und Modelle. Bitte haben Sie deshalb

Verstandnis dafur, dass wir uns Anderungen in Form,
Ausstattung und Technik vorbehalten mussen.

Erklarung

Zusatzliche Informationen im Internet

Die digitale Anleitung mit erganzenden
Informationen finden Sie im Internet Gber
den QR-Code auf der Vorderseite der Anlei-
tung oder Uber Eingabe der Servicenummer
unter home.liebherr.com/fridge-manuals.

Gerat priifen

Prifen Sie alle Teile auf Transportschaden.
Wenden Sie sich bei Beanstandungen an
den Handler oder Kundendienst.

Abweichungen

Die Anleitung ist fir mehrere Modelle
gultig, Abweichungen sind mdoglich.
Abschnitte, die nur auf bestimmte Gerate
zutreffen, sind mit einem Sternchen (*)
gekennzeichnet.

Handlungsanweisungen und Handlungser-
gebnisse

Handlungsanweisungen sind mit einem »
gekennzeichnet.

Handlungsergebnisse sind mit einem >
gekennzeichnet.

Videos

Videos zu den Geraten sind auf dem
YouTube-Kanal der Liebherr-Hausgerate
verfugbar.

Symbol |Erklarung

Anleitung lesen

Um alle Vorteile lhres neuen Gerates
kennenzulernen, lesen Sie bitte die

durch.

Hinweise in dieser Anweisung aufmerksam

Open-Source-Lizenzen:

Das Gerat enthalt Softwarekomponenten, die

Open-Source-Lizenzen verwenden. Informationen zu
verwendeten Open-Source-Lizenzen kénnen Sie hier
abrufen: home.liebherr.com/open-source-licences

1 Allgemeine Sicherheitshin-
weise

Bewahren Sie diese Montageanweisung sorgfaltig
auf, damit Sie jederzeit auf sie zuriickgreifen konnen.

- Wenn Sie das Gerat weitergeben, dann reichen Sie

auch die Montageanweisung an den Nachbesitzer
weiter.

Um das Gerat ordnungsgeman und sicher zu
verwenden, lesen Sie diese Montageanweisung vor
der Installation und Benutzung sorgfaltig. Befolgen
Sie stets die darin enthaltenen Anweisungen, Sicher-
heitshinweise und Warnhinweise. Sie sind wichtig,
damit Sie das Gerat sicher und einwandfrei instal-
lieren und betreiben konnen.

Lesen Sie zuerst die allgemeinen Sicherheitshin-
weise in der Gebrauchsanweisung, welche zu dieser
Montageanweisung gehort, im Kapitel "Allgemeine
Sicherheitshinweise" und befolgen Sie diese. Wenn
Sie die Gebrauchsanweisung nicht mehr auffinden,
dann kdnnen Sie die Gebrauchsanweisung im

* Je nach Modell und Ausstattung



Aufstellbedingungen

Internet Giber Eingabe der Servicenummer unter
home.liebherr.com/fridge-manuals herunterladen.
Die Servicenummer finden Sie auf dem Typenschild:

MERNNEN Index NHE/NEN
[Service-Nr./No.Service: 1IINRRE-NI

- Beachten Sie die Warnhinweise und die weiteren
spezifischen Hinweise in den anderen Kapiteln,
wenn Sie das Gerat installieren:

kennzeichnet eine unmittelbar
gefahrliche Situation, die

Tod oder schwere Korperverlet-
zungen zur Folge haben wird,
wenn sie nicht vermieden wird.

f GEFAHR

WARNUNG | kennzeichnet eine gefahrliche
Situation, die Tod oder schwere
Korperverletzung zur Folge
haben konnte, wenn sie nicht

vermieden wird.

A\

VORSICHT | kennzeichnet eine gefahrliche
Situation, die leichte oder mitt-
lere Korperverletzungen zur
Folge haben kdnnte, wenn sie

nicht vermieden wird.

A\

ACHTUNG | kennzeichnet eine gefahrliche
Situation, die Sachschaden zur
Folge haben kdnnte, wenn sie
nicht vermieden wird.

Hinweis kennzeichnet nitzliche

Hinweise und Tipps.

2 Aufstellbedingungen

Die Aufstellbedingungen sind entscheidend, um sicher-
zustellen, dass Sie Ihr Gerat sicher, effizient und
stérungsfrei betreiben kdnnen.

- Beachten Sie alle Sicherheitshinweise.

- Beachten Sie Aufstellungsort und Position im Raum.

A WARNUNG

Brandgefahr durch unsachgemaRBes Aufstellen!

Wenn ein Netzkabel oder Stecker die Geraterlickseite

berthrt, kann die Vibration des Gerats das Netzkabel

oder den Stecker beschadigen, sodass es zu einem

Kurzschluss fihrt.

P Darauf achten, dass sich kein Netzkabel unter dem
Gerat verklemmt, wenn Sie das Gerat aufstellen.

P Gerat so aufstellen, dass es keine Stecker oder Netz-
kabel berthrt.

» An Steckdosen im Gerateriickseitenbereich keine
Gerate anschlieBen.

» Mehrfach-Steckdosen oder -Verteilerleisten sowie
andere elektronische Gerate (wie z.B. Halogen-
Trafos) nicht an der Riickseite von Geraten plat-
zieren und betreiben.

A WARNUNG

Brandgefahr durch Feuchtigkeit!

Wenn stromfihrende Teile oder die Netzanschlusslei-

tung feucht werden, kann es zu einem Kurzschluss

kommen.

P Das Gerat ist flir den Gebrauch in geschlossenen
Raumen konzipiert. Das Gerat nicht im Freien oder im
Feuchte- und Spritzwasserbereich betreiben.

A WARNUNG

Brandgefahr durch austretendes Kaltemittel und Ol!
Das enthaltene Kaltemittel ist umweltfreundlich, aber
brennbar. Das enthaltene Ol ist ebenfalls brennbar.
Entweichendes Kaltemittel und Ol kénnen sich bei
entsprechend hoher Konzentration und in Kontakt mit
einer externen Warmequelle entziinden.
P Rohrleitungen des Kaltemittelkreislaufs und
Kompressors nicht beschadigen.

2.1 Aufstellungsort

- Gerat ausschlieBlich in geschlossenen Raumen
aufstellen und verwenden.

- Optimaler Aufstellort ist ein trockener und gut beluf-
teter Raum.

- Wenn das Gerat in sehr feuchter Umgebung aufge-
stellt wird, kann sich auf der AuBenseite des Gerats
Kondenswasser bilden.

Immer auf gute Be- und Entliftung am Aufstellort
achten.

* Je nach Modell und Ausstattung



Geratemable

Je mehr Kaltemittel im Gerat ist, desto gréBer

muss der Raum sein, in dem das Gerat steht. In

zu kleinen Raumen kann bei einem Leck ein brenn-
bares Gas-Luft-Gemisch entstehen. Pro 8 g (0.28 0z)
Kaltemittel muss der Aufstellraum mindestens

1 m?3 (35.5 ft3) groB sein. Angaben zum enthaltenen
Kaltemittel stehen auf dem Typenschild im Geratein-
nenraum.

Der Boden am Standort muss waagerecht und eben
sein.

2.2 Position im Raum

Gerat weder im Bereich direkter Sonneneinstrah-
lung noch neben einer Heizung oder dergleichen
aufstellen.

Sie kdnnen das Gerat direkt neben einem Backofen
aufstellen.

Wenn Sie das Gerat direkt neben einem Backofen
aufstellen, kann sich der Energieverbrauch gering-
flgig erhdhen. Dies ist abhangig von der Nutzungs-
dauer und Nutzungsintensitat des Backofens.

Das Gerat mit der Riickseite stets direkt an der Wand
aufstellen.

Der Einsatz in explosionsgefahrdeten Bereichen ist
nicht zulassig.

2.3 Integration in eine Kiichenzeile

Sie konnen das Gerat mit Kichenschranken
umbauen. (siehe 12 Gerat in eine Kiichennische
integrieren)

3 Geratemale

Fig. 1 Gerdt mit zwei Auszugswdgen im Gefrierteil

(A) Geratehohe (F) Geratetiefe bei
geoffneter Tur 115°
(B) Geratebreite (G) Tirfreiraum
(C) Geréatetiefe (H) Taroffnungswinkel
(D) Geratetiefe bei () Taroffnungswinkel
geoffneter Tur 90°
(E) Geratetiefe bei (J) Frontdicke
geoffnetem
Auszugswagen

FDBC36S / FDBHC36S / FDBI36S /
FDBHI36S / FDE36S

A(mm | 1805 (711/8)
(in))

B(mm | 906 (35 11/16)
(in))

C(mm | 745 (29 3/8)
(in))

D(mm | 1109 (43 21/32)
(in))

E(mm | 1175 (46 1/4)

(in))

* Je nach Modell und Ausstattung



Beliiftungsanforderungen

FDBC36S / FDBHC36S / FDBI36S /
FDBHI36S / FDE36S

F(mm | 1086 (42 3/4)

(in))

G(mm | 221 (8 11/16)

(in))

H 115°

| 90°

J(mm | 110 (4 5/16)

(in))

*Bei Verwendung von Wandabstandshaltern vergréBert sich
das MaBB um 15 mm (0.59 in).

Fig. 2 Gerdt mit zweitlirigem Gefrierteil
(A) Geratehche (G) Turfreiraum
(B) Geratebreite (H) Turéffnungswinkel
(C) Geratetiefe () Taroffnungswinkel
(D) Geratetiefe bei (J) Frontdicke
geoffneter Tur 90°
(F) Geréatetiefe bei
geoffneter Tur 115°

A(mm | 1805 (711/8)
(in))

B(mm | 906 (35 11/16)
(in))

C(mm | 745 (29 3/8)
(in))

D(mm | 1109 (43 21/32)
(in))

F(mm | 1086 (42 3/4)
(in))

G(mm | 221 (811/16)
(in))

H 115°

| 90°

J(mm | 110 (4 5/16)
(in))

*Bei Verwendung von Wandabstandshaltern vergréBert sich
das MaB um 15 mm (0.59 in).

4 Beluftungsanforderungen

ACHTUNG )

Beschadigungsgefahr durch Uberhitzung infolge unzu-
reichender Bellftung!

Bei zu geringer Belliftung kann der Kompressor
beschadigt werden.

P Auf eine ausreichende Beliiftung achten.

P Beliiftungsanforderungen beachten.

Wenn das Gerat in die Kiichenzeile integriert wird,
die folgenden Beluftungsanforderungen unbedingt
einhalten:*

- Grundsatzlich gilt: je gréBer der Liftungsquer-
schnitt, um so energiesparender arbeitet das Gerat*

- AufstellmaBe beachten. (siehe 12 Gerat in eine
Kichennische integrieren)

* Je nach Modell und Ausstattung



AnschlussmafBe fir die Stromversorgung

1>

Fig. 3 *

Wandabstand A*
30 mm (13/16in)*

Der Energieverbrauch wurde mit einem Wandabstand
Fig. 3 (A) zwischen Geraterlickseite und Wand ermittelt.
Wenn der Wandabstand weniger als Fig. 3 (A) betragt,
hat dies keinen Einfluss auf die Funktionsfahigkeit des
Gerats, allerdings erhoht sich bei geringerem Wanda-
bstand der Energieverbrauch geringflgig*

5 AnschlussmabBe fiir die Strom-
versorgung

Der Anschluss an die Stromversorgung ist auf der
Geraterlickseite. Damit Sie |hr Gerat sicher anschlieB3en
koénnen, sicherstellen, dass folgende Voraussetzungen
erfallt sind:

Q MaBe flr den Anschluss an die Stromversorgung
sind bekannt und werden eingehalten. Siehe Tabelle
unten.

Q Anschluss an die Stromversorgung erfolgt nach
Anleitung. (siehe 18 Gerat an Stromversorgung
anschlieBen)

A

a b
» l d <+
:l—.:

Fig. 4 Kihl-/Gefrierkombinationen / Gefriergerdte / Vollraum-

BioFresh-Gerdte

(a) Maximal verfiighare
Lange der Netzan-
schlussleitung

(b) Maximal verfligbare
Lange der Netzan-
schlussleitung

(c) Maximal verflighare
vertikale Lange
der Netzanschluss-
leitung

Flir 906 mm (35 11/16 in) breite Gerate:
a ~ 2000 mm (78 3/4 in)
~ 1300 mm (51 3/16 in)

(d) Abstand Geratestecker
zum Boden

(G) Geréatestecker

c ~ 2200 mm (86 5/8 in)
d ~148 mm (513/16 in)
G Geratestecker

6 Wasseranschluss*

Wenn |hr Gerat mit einem Festwasseranschluss ausge-
stattet ist, liegt ein entsprechendes Winkelstiick mit
Sieb in lhrem Gerat bei.

Anforderungen an den |(siehe 6 Wasseranschluss*)

Wasserdruck:
Wasseranschluss (siehe 15 Gerat an
herstellen: die Wasserversorgung

anschlieBen*)

6.1 Wasserdruck

Die Wasseranschlussleitung und das Magnetventil des
Gerats sind fur einen Wasserdruck bis zu 1 MPa
(10 bar (145.04 psi)) geeignet.

Um sicherzustellen, dass Ihr Gerat einwandfrei funkti-
oniert (Durchflussmenge, EiswirfelgréBe, Gerauschni-
veau), folgenden Wasserdruck einhalten:

Wasserdruck:
bar psi MPa
1.5 bis 6.2 21.76 bis 87.02 0.15 bis 0.62

* Je nach Modell und Ausstattung



Gerat transportieren

Wasserdruck bei Verwendung Wasserfilter:*

bar* psi* MPa*

2.8 bis 6.2 40 bis 90 0.28 bis 0.62

Wenn der Druck hoher als 6.2 bar (89.92 psi) ist:

» Druckreduzierer vorschalten.

» Wasseranschluss herstellen. (siehe 15 Gerat an die
Wasserversorgung anschlieBen*)

7 Gerat transportieren

A WARNUNG

Verletzungs- und Beschadigungsgefahr durch

schweres Gerat!

Quetschungen, Briiche, Verletzungen. Sachbeschadi-

gung von Gerat und Raumlichkeiten. Wenn Sie das

Gerat transportieren, z. B. eine Treppe hochtragen,

und das Gerat rutscht Ihnen aus der Hand, kann es

aufgrund seines Gewichts Personen verletzen oder

Sachbeschadigungen verursachen.

P Gerat immer mithilfe von zwei Personen transpor-
tieren.

» Spanngurte verwenden.

7.1 Gerat zur Erstinbetriebnahme
transportieren

Sicherstellen, dass folgende Voraussetzungen erfillt
sind:

Q Gerat ist verpackt.

Q Gerat steht aufrecht.

» Spanngurte um den Karton anlegen.

P Gerat an den Spanngurten halten.

P Gerat mithilfe von zwei Personen transportieren.
P Gerat auspacken. (siehe 8 Gerat auspacken)

7.2 Gerat nach Erstinbetriebnahme
transportieren

Beachten Sie die nachfolgenden Anweisungen, wenn
Sie das Gerat nach Erstinbetriebnahme erneut trans-
portieren oder verschieben wollen.

Sicherstellen, dass folgende Voraussetzungen erfullt

sind:

Q Gerat ist entleert.

0 Gerat steht aufrecht.

0 Gerat mit Tir(en): Tur ist gegen ungewolltes Offnen
gesichert.

O Gerat mit Auszugswagen: Auszugswagen ist gegen
ungewolltes Offnen gesichert.

Q Gerat mit StellfuBen: StellfiBe sind eingedreht.

P Gerat mithilfe von zwei Personen transportieren.
Nach dem Transport:

P StellfliBe am Gerat ausdrehen.
P Gerat ausrichten. (siehe 10 Gerat ausrichten)

8 Gerat auspacken

Bei Schaden am Gerat umgehend - vor dem
AnschlieB3en - beim Lieferanten riickfragen.

P Priifen Sie das Gerat und die Verpackung auf
Transportschaden. Wenden Sie sich unverziglich
an den Lieferanten, falls Sie irgendwelche Schaden
vermuten.

P Entfernen Sie samtliche Materialien von der Rick-
seite oder den Seitenwanden des Gerats, die eine
ordnungsgemalBe Aufstellung bzw. Be- und Entlif-
tung verhindern kénnen.

P Alle Schutzfolien von dem Gerat entfernen.

Dabei keine spitzen oder scharfen Gegenstande
verwenden!

9 Gerat aufstellen

A VORSICHT

Verletzungsgefahr durch schweres Gerat!
P Gerat mit zwei Personen zu seinem Aufstellungsort
transportieren.

A WARNUNG

Brandgefahr durch Kurzschluss!

P Wenn Sie das Gerat aufstellen: Netzanschlusslei-
tung nicht knicken, einklemmen oder beschadigen.

P Gerat nicht mit defekter Netzanschlussleitung
betreiben.

A WARNUNG

Brand- und Beschadigungsgefahr!
» Wiarmeabgebende Geréte, z. B. Mikrowellengerat,
Toaster usw. nicht auf das Gerat stellen!

Sicherstellen, dass folgende Voraussetzungen einge-
halten sind:

QO Das Gerat ausschlieBlich in unbeladenem Zustand
verschieben.
QO Das Gerat ausschlieBlich mit Hilfe aufstellen.

P Netzanschlussleitung aus dem Beipack nehmen.

P Kaltgeratebuchse der Netzanschlussleitung voll-
standig in den Geratestecker auf der Rickseite des
Gerats einstecken. Auf festen Sitz der Kaltgerate-
buchse achten.

P Netzstecker bei Bedarf mithilfe einer Schnur zur frei
zuganglichen Steckdose verlegen.

* Je nach Modell und Ausstattung



Gerat ausrichten

10 Gerat ausrichten - (H\L 2

Fig. 5

P StellfliBe (A) mit beiliegendem Gabelschlissel und
mit Hilfe einer Wasserwaage herausdrehen, bis das
Gerat fest und ebenstehend ausgerichtet ist.

A VORSICHT

Verletzungs- und Beschadigungsgefahr durch Kippen

des Geréats!

Wenn der zusétzliche Stellfu3 am unteren Lagerbock ; :

nicht richtig auf dem Boden aufliegt, kann das Gerat ey

kippen. Das kann zu Sachschaden und Verletzungen

fuhren.

P Zusatzlichen StellfuB am Lagerbock nach Anweisung  Fig. 6 Volistidndig umgeben von Kiichenmébel
herausdrehen. (1) Gerat (G) Abstand zur linken

o Geréteseite

schlissel herausdrehen, bis er auf dem Boden (F) Abstand zur rechten
aufliegt. , Gerateseite
P StellfuB (8) um 90° weiter drehen.
D> Gerét ist ausgerichtet.

11 Nach dem Aufstellen Q@ © f®

P Alle Transportsicherungsteile entfernen.
P Schutzfolien von der GehduseauBenseite abziehen. @ © @ @
P Schutzfolien von den Zierleisten abziehen. =

P Schutzfolien von der Edelstahlriickwand abziehen*
P Gerat reinigen. (siehe Gebrauchsanweisung) @P @

» Notieren Sie Typ (Modell, Nummer), Geratebezeich-
nung, Gerate-/Seriennummer, Kaufdatum und Hand-

leranschrift. || i

12 Gerat in eine Kiichennische
integ rieren Fig. 7 Draufsicht
Sie kdnnen das Gerat in eine Klchennische integrieren.

(siehe Fig. 6)

Dabei stellen Sie das Gerat so in einer Kiichennische
auf, dass die TUren des Gerats um die Frontdicke aus
der Kiichennische hervorragen. (siehe Fig. 7)

8 * Je nach Modell und Ausstattung



Gerat in eine Kiichennische integrieren

C 0
W—© ] ]
® @ ® ®
@)
@ A
Vg | ®!
] .

Fig. 8 Beispielhafte Darstellung mit einer Wand links
(1) Gerat (E) Abstand Gerateseite

zur Wand

(F) Abstand zur rechten
Gerateseite

(G) Abstand zur linken
Gerateseite

(J) Tiefe des Beliftungs-
guerschnitts

(N) Durchbruch fur
Wasserzulauf

(P) Durchbruch fir Strom-
anschluss

(2) Kiichenschrank

(3) Wand

(A) Geratetiefe

(B) Tirtiefe

(C) Luftungsquerschnitt

(D) Abstand Geréaterlck-
seite zur Wand

AufstellmalBe

P \ 145 mm (5 11/16 in)

..

AufstellmaBe

A 635 mm (25 in)

110 mm (4 5/16 in)

mind. 300 cm? (46.5 in?)

15 mm (9/16 in)

m O O W

100 mm (3 15/16 in) mit 90° Turoffnungs-
winkel

E 220 mm (8 5/8 in) mit 115° Tlr6ffnungs-
winkel

bei Gerat mit IceCenter*

230 mm (9 1/16 in) zu einer Aussenwand

mind. 4 mm (1/8 in)

mind. 4 mm (1/8 in)

mind. 25 mm (1 in)

mind. 50 mm (1 15/16 in)

Z T ®@ M m

110 mm (4 5/16 in)

Fig. 9 Beispielhafte Darstellung Nische

(4) Nische (M) Nischentiefe

(K) Nischenhthe (N) Durchbruch fur
Wasserzulauf

(P) Durchbruch fir Strom-
anschluss

(L) Nischenbreite

NischenmaBe

K 1830 mm (72 in)
914 mm (36 in)

635 mm (25 in)

110 mm (4 5/16 in)
145 mm (5 11/16 in)

vz 2| r

A WARNUNG

Brandgefahr durch Kurzschluss!

» Wenn Sie das Gerat aufstellen: Netzanschlusslei-
tung nicht knicken, einklemmen oder beschadigen.

P Gerat nicht mit defekter Netzanschlussleitung
betreiben.

* Je nach Modell und Ausstattung



Verpackung entsorgen

Sicherstellen, dass folgende Voraussetzungen erfillt

sind:

Q Steckdose ist leicht zuganglich und liegt nicht hinter
dem Gerat.

Q Anschlussmale sind berlicksichtigt. (siehe 18 Gerat
an Stromversorgung anschlief3en)

0 Wandabstandshalter sind montiert. (siehe 18 Gerat
an Stromversorgung anschlief3en)

P Gerat in die Kiichennische einschieben.

13 Verpackung entsorgen

VA \N—

Erstickungsgefahr durch Verpackungsmaterial und

Folien!

P Kinder nicht mit Verpackungsmaterial spielen
lassen.

Die Verpackung ist aus wiederverwertbaren Materialien

hergestellt:

- Wellpappe/Pappe

- Teile aus geschaumtem Polystyrol

- Folien und Beutel aus Polyethylen

- Umreifungsbander aus Polypropylen

- genagelter Holzrahmen mit Scheibe aus Poly-
ethylen*

P Das Verpackungsmaterial zu einer offiziellen
Sammelstelle bringen.

14 Tur und Auszugwagen
ausrichten*

Die Turen sind werkseitig ausgerichtet. Wenn Sie fest-
stellen, dass der vertikale Turspalt oder der Spalt
zwischen Kihlteil und Gefrierteil nicht gleichmaBig ist,
dann empfiehlt Liebherr, die Tlren nachtraglich auszu-
richten*

Die Turen und die Auszugswagen sind werkseitig
ausgerichtet. Wenn Sie feststellen, dass der vertikale
Turspalt oder der Spalt zwischen Kahlteil und Gefrier-
teil nicht gleichméBig ist, dann empfiehlt Liebherr, die
Turen nachtraglich auszurichten*

Werkzeug

14.1 Kuhlteiltlur ausrichten

Sie konnen die Tur am oberen Scharnierwinkel
ausrichten.

Sicherstellen, dass folgende Voraussetzungen erfiillt
sind:

O Gerat ist aufgestellt und ausgerichtet. (siehe 9 Gerat
aufstellen)

Fig. 10
» Tlr 6ffnen.
» Abdeckung Fig. 10 (1) abnehmen.
» Abdeckung Fig. 10 (2) abnehmen.
» Abdeckung Fig. 10 (3) abnehmen.

A WARNUNG

Verletzungsgefahr durch herausfallende Tur!

Wenn Sie die Schrauben am Scharnier vollstandig
entfernen, kann die Tur herausfallen. Dies kann zu
schweren Verletzungen fihren.

» Schrauben lésen und nicht vollstandig entfernen.
» Tir festhalten.

Fig. 11

P Beide Schrauben Fig. 11 (1) l0sen.

P Tiir nach rechts verschieben: Sicherungsnoppe
Fig. 11 (3) entfernen.

-oder-

» Tir nach links verschieben: Sicherungsnoppe
Fig. 11 (2) entfernen.

» Tlr verschieben.

» Endposition der Tir ist erreicht: Beide Schrauben
Fig. 11 (1) festschrauben.

D> Tlr ist ausgerichtet.

» Abdeckungen anbringen.
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Tur und Auszugwagen ausrichten*

14.2 Gefrierteiltlr ausrichten*

Sie konnen die Tur am unteren Scharnierwinkel
ausrichten.

Sicherstellen, dass folgende Voraussetzungen erfillt

sind:

0 Gerat ist aufgestellt und ausgerichtet. (siehe 9 Gerat
aufstellen)

Fig. 12

» Tir 6ffnen.

P Schraube Fig. 12 (1) und Schraube Fig. 12 (2) l&sen.
Flr Schraube Fig. 12 (2) brauchen Sie einen kurzen
Winkelschraubendreher.

P Tir mit Scharnierwinkel Fig. 12 (3) nach links
verschieben.

-oder-

P Tir mit Scharnierwinkel Fig. 12 (3) nach rechts
verschieben.

» Endposition der Tir ist erreicht: Schraube Fig. 12 (1)
und Schraube Fig. 12 (2] festschrauben.
D> Tur ist ausgerichtet.

14.3 Auszugwagen ausrichten*

Sie kdnnen den Auszugwagen an beiden Befestigungs-
winkel ausrichten.

Sicherstellen, dass folgende Voraussetzungen erfullt

sind:

0 Gerat ist aufgestellt und ausgerichtet. (siehe 9 Gerat
aufstellen)

/
Fig. 13

» Auszugwagen bis zum Anschlag herausziehen.
P Behélter entnehmen.

Auszugwagen horizontal ausrichten:

» Handlungsschritte zuerst am ersten und dann am
zweiten Scharnierwinkel durchfihren.

P Beide mittleren Schrauben Fig. 13 (1) entfernen.

P Alle vier Schrauben Fig. 13 (2] lGsen.

» Auszugwagen nach links verschieben.

-oder-

P Auszugwagen nach rechts verschieben.

D> Auszugwagen ist horizontal ausgerichtet.

I\

Fig. 14

Auszugwagen vertikal ausrichten:

P Handlungsschritte am rechten oder linken Scharnier-
winkel durchfthren.

» Schraube Fig. 14 (3) l6sen.

-oder-

P Schraube Fig. 14 (3) festziehen.

D> Auszugwagen ist vertikal ausgerichtet.

P Endposition des Auszugwagens ist erreicht: Alle vier
Schrauben Fig. 13 (2) festschrauben.

D> Sie benotigen die mittleren Schrauben Fig. 13 (1) nicht
mehr.

D> Auszugwagen ist ausgerichtet.

* Je nach Modell und Ausstattung
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Gerat an die Wasserversorgung anschlieBen*

15 Gerat an die Wasserversor-
gung anschlieBen*

Sicherstellen, dass folgende Voraussetzungen erfillt

sind:

Q MaBe fir den Anschluss an die Wasserversorgung
sind bekannt und werden eingehalten.

Q Wasserdruck ist eingehalten.

Q Wasserzufihrung zum Gerat erfolgt Uber die Kalt-
wasserleitung, die dem Betriebsdruck standhalt und
an die Trinkwasserversorgung angeschlossen ist.

Q Alle Gerate und Vorrichtungen, die zur Wasserzufiih-
rung verwendet werden, entsprechen den giltigen
Vorschriften des jeweiligen Landes.

Q Gerateruckseite ist zuganglich, damit Sie das Gerat
an die Trinkwasserversorgung anschlieBen kdnnen.

Q Ein Verbindungsstiick zwischen dem R3/4-
Anschlussgewinde und der 1/4"-0D-Kupferleitung ist
im Lieferumfang enthalten.

Q Im Verbindungsstick befindet sich ein Sieb mit Dich-
tung. Das Sieb mit Dichtung ist im Lieferumfang
enthalten.

Q Eine 1/4"-0D-Kupferleitung wird verwendet, um
die Wasserversorgung mit dem Magnetventil
zu verbinden. Diese ist nicht im Lieferumfang
enthalten.

Q Zwischen 1/4"-0D-Kupferleitung und Hauswasser-
anschluss ist ein Adapter installiert, damit Sie
im Bedarfsfall die Wasserzufihrung unterbrechen
kdnnen.

Q Der Adapter ist auBerhalb des Geraterlickseitenbe-
reichs und ist leicht zuganglich. Dadurch kdnnen Sie
das Gerat maoglichst nah an die Wand stellen und
im Bedarfsfall kdnnen Sie den Wasserhahn schnell
zudrehen.

VA\N—

Stromschlaggefahr durch Wasser!

P Vor Anschluss an Wasserleitung: Gerat von Steck-
dose trennen.

P Vor Anschluss an Wasserzulaufleitungen: Wasser-
versorgung absperren.

P Sicherstellen, dass nur qualifiziertes Fachpersonal
das Gerat an die Trinkwasserversorgung anschlief3t.

A WARNUNG

Vergiftungsgefahr durch verunreinigtes Wasser!
P Nur an die Trinkwasserversorgung anschlieBen.

15.1 Wasserleitung anschlieBBen

Fig. 15
(1) Kappe
(2) Magnetventil

(6) Winkelstiick
(7) Wasserleitung
(z. B. 1/4"-0D-Kupfer-

leitung)
(3) Verbindungsstick (8) Klemmring
(4) Uberwurfmutter (9) Mutter
(5) Sieb
ACHTUNG

Beschadigungsgefahr durch unsachgeméafie Montage!

» Wasserleitung (z. B. Kupferleitung) bei Montage
nicht beschadigen oder knicken.

» Wasserleitung (z. B. Kupferleitung) beim Aufstellen
des Gerats nicht beschadigen oder knicken.

Verbindungsstiick am Gerat anschlieBen:

» Kappe Fig. 15 (1) vom Magnetventil Fig. 15 (2) abziehen.

» Verbindungsstiick Fig. 15 (3) in die Uberwurfmutter
Fig. 15 (4) einsetzen.

ACHTUNG

Beschadigung des Siebs durch unsachgemalen

Einbau!

» Nachfolgende Anweisung zum Einsetzen des Siebs
beachten.

» Sieb Fig. 15 (5) mit der Vertiefung nach unten in Rich-
tung Verbindungsstlick Fig. 15 (3) einsetzen.

ACHTUNG

Beschadigung des Gewindes durch zu stark angezo-

gene Uberwurfmutter! )

» Nachfolgende Anweisung zur Montage der Uber-
wurfmutter auf dem Magnetventil beachten.

» Uberwurfmutter Fig. 15 (4) mit der Hand auf das
Gewinde des Magnetventils Fig. 15 (2) schrauben, bis
ein sicherer und fester Sitz erreicht ist.

D> Verbindungsstiick ist am Gerat angeschlossen.

90°-Umlenkung des Wasseranschlusses: Wasserlei-

tung am Winkelstiick anschlieBen:

» Winkelstlick Fig. 15 (6) anschrauben.
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Wassertank*

P Wasserleitung Fig. 15 (7) (z. B. 1/4"-0OD-Kupferleitung)
mit Hilfe von Klemmring Fig. 15 (8) und Mutter
Fig. 15 (9) am Winkelstuck Fig. 15 (6] anschlieBen.

D> Wasserleitung ist am Winkelstiick angeschlossen.

-oder-

Keine Umlenkung des Wasseranschluss: Wasserlei-

tung am Verbindungsstiick anschlieBen:

» Wenn notwendig: Wasserleitung Fig. 15 (7) mit dem
Rastbigel am Gehause fixieren.

P Winkelstlck Fig. 15 (6] zur Seite legen.

P Wasserleitung Fig. 15 (7) (z. B. 1/4"-0OD-Kupferleitung)
mit Klemmring Fig. 15 (8) und Mutter Fig. 15 (9) am
Verbindungsstulick Fig. 15 (3) anschlief3en.

» Wenn notwendig: Wasserleitung Fig. 15 (7) mit dem
Rastbigel am Gehause fixieren.

D> Wasserleitung ist am Verbindungsstiick ange-
schlossen.

Adapter zwischen Wasserleitung und Wasserversor-

gung anbringen:

» Wasserleitung (z. B. 1/4"-0D-Kupferleitung) mit
einem entsprechenden Adapter an der Wasserver-
sorgung anschlieBen.

D> Wasserleitung ist mit einem Adapter an der Wasser-
versorgung angeschlossen.

15.2 Wassersystem priifen

Bevor Sie das Gerat vollstandig aufstellen, empfiehlt

Liebherr, das Wassersystem auf Dichtigkeit zu prifen.

» InfinitySpring-Wassertank einsetzen.
(siehe 16 Wassertank*) *

P InfinitySpring-Wasserfilter einsetzen.
(siehe 17 Wasserfilter) *

» Wassertank des Water & Ice-Center einsetzen.
(siehe 16 Wassertank*) *

» Wasserfilter des Water & Ice-Center einsetzen.
(siehe 17 Wasserfilter) *

» Wasserzulauf langsam 6ffnen.

» Priifen, ob Schlduche, Wasserzulauf und Anschliisse
dicht sind.

D> Wassersystem ist auf Dichtigkeit geprift.

D> Wassersystem ist dicht: Sie konnen das Gerat voll-
standig aufstellen.

Hinweis

InfinitySpring: Vor dem ersten Gebrauch miissen Sie
den InfinitySpring in Betrieb nehmen. Dazu miissen Sie
das Wassersystem entliiften und reinigen. (siehe Quick
Start Guide oder Gebrauchsanweisung)*

Water & Ice-Center: Vor dem ersten Gebrauch missen
Sie das Water & Ice-Center in Betrieb nehmen. Dazu
mussen Sie das Wassersystem entliften und reinigen.
(siehe Quick Start Guide oder Gebrauchsanweisung)*

IceMaker: Vor dem ersten Gebrauch mussen Sie den
IceMaker reinigen. (siehe Quick Start Guide oder
Gebrauchsanweisung)*

16 Wassertank*

Der Wassertank des InfinitySprings befindet sich hinter
dem Schubfach, links im Kuhlteil

Der Wassertank des Water & Ice-Centers befindet sich
hinter dem Schubfach, links im Kihlteil*

16.1 Wassertank einsetzen

Fig. 16

P Schubfach entnehmen.

P Wassertank einsetzen und ca. 20° bis zum Anschlag
nach rechts drehen.

» Uberprifen, ob der Wassertank dicht ist und kein
Wasser austritt.

P Schubfach einsetzen.

P Wassersystem entliiften. (siehe Quick Start Guide
oder Gebrauchsanweisung)

Anstelle des Wasserfilters kann ein zusatzlicher
Wassertank eingesetzt werden*

Hinweis
Der Wassertank ist als Ersatzteil erhaltlich.

17 Wasserfilter

Der Wasserfilter befindet sich hinter dem Schubfach,
links im Kihlteil.

Er nimmt Ablagerungen im Wasser auf und reduziert
Chlorgeschmack.

Q Wasserfilter bei vorgegebener Leistung spatestens
alle 6 Monate, oder falls sich eine deutliche Verrin-
gerung der Durchflussrate einstellt, auswechseln.

Q Wasserfilter enthalt Aktivkohle und kann mit
normalem Hausmull entsorgt werden.

Hinweis

Sie erhalten den Wasserfilter Uber das Liebherr Service
Center. Die Adresse fur Ihr jeweiliges Land finden Sie
auf der Rickseite der Anleitung.

* Je nach Modell und Ausstattung
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Gerat an Stromversorgung anschlieBen

17.1 Wasserfilter einsetzen

Cifj =<3

o=
=\

\Ullg

Fig. 17

Sicherstellen, dass folgende Bedingungen erfullt sind:

Q Wasserdruck ist eingehalten. (siehe 6 Wasseran-
schluss*)

» Schubfach entnehmen.

P Wasserfilter einsetzen und ca. 90° bis zum Anschlag
nach rechts drehen.

» Uberpriifen, ob der Filter dicht ist und kein Wasser
austritt.

» Schubfach einsetzen.

Hinweis

Neue Wasserfilter kbnnen Schwebstoffe enthalten*

» Nach Filterwechsel: 31 (3 gt) Wasser am InfinitySp-
ring zapfen und entsorgen.

Hinweis

Neue Wasserfilter konnen Schwebstoffe enthalten*

P Nach Filterwechsel: 3 | (3 qt) Wasser am Water &
Ice-Center zapfen und entsorgen.

D> Wasserfilter ist jetzt einsatzbereit.

18 Gerat an Stromversorgung
anschlieBen

A WARNUNG

Stromschlaggefahr und Verletzungsgefahr durch

beschadigtes Gerat oder beschadigte Netzanschluss-

leitung!

Lebensgefahr und Schnittverletzungen. Wenn das

Gerat oder die Netzanschlussleitung beim Transport

beschadigt wurden, dann kénnen Sie einen todlichen

Stromschlag erhalten. Sie kdnnen sich auBerdem an

beschadigten Teilen des Gerategehauses schneiden.

P Gerat und Netzanschlussleitung nach Transport auf
Beschadigungen prifen.

P Gerat auf keinen Fall in Betrieb nehmen, wenn Gerat
oder Netzanschlussleitung beschadigt sind.

» Kundenservice kontaktieren.

Sie schlieBen Ihr Gerat mithilfe der separat gelieferten
Netzanschlussleitung an das Stromnetz an. Die Netz-
anschlussleitung hat an einem Ende eine Kaltgerate-
buchse und am anderen Ende einen Netzstecker.

Sicherstellen, dass folgende Voraussetzungen erfillt

sind:

- Gerat und Netzanschlussleitung sind unbeschadigt.

- Gerat ist vorschriftsmaBig aufgestellt. (siehe 9 Gerat
aufstellen)

- Anforderungen an den elektrischen Anschluss sind
eingehalten.

- MabBe fir den vorschriftsmaBigen Anschluss sind
bekannt und eingehalten. (siehe 5 Anschlussmale
fr die Stromversorgung)

- Netzspannung und Frequenz entsprechen den
Angaben auf dem Typenschild.

- Steckdose ist vorschriftsmafBig geerdet und elekt-
risch abgesichert.

- Auslosestrom der Sicherung liegt zwischen 10 A und
16 A.

- Steckdose ist leicht zuganglich und liegt nicht hinter
dem Gerat. (siehe 5 Anschlussmale fir die Strom-
versorgung)

ACHTUNG

Beschadigungsgefahr durch unsachgemafien Betrieb!

Beschadigung der elektrischen Komponenten des

Gerats.

» AusschlieBlich mitgelieferte Netzanschlussleitung
verwenden.

A WARNUNG

Brandgefahr durch unsachgemafBes Anschlief3en!
Verbrennungen.

Beschadigungen am Gerat.

» Keine Verlangerungskabel verwenden.

» Keine Verteilerleisten verwenden.

ACHTUNG

Beschadigungsgefahr durch unsachgemafes

Anschlief3en!

Beschadigungen am Gerat.

P Gerat nicht an Inselwechselrichtern, wie z.B. Solar-
stromanlagen und Benzingeneratoren, anschlieBen.

» Netzstecker der Netzanschlussleitung an die Span-
nungsversorgung anschlieBen. Auf festen Sitz des
Netzsteckers in der Steckdose achten.

> Wenn innerhalb von 60 Sekunden keine
Aktion erfolgt: Standby-Symbol verblasst oder
verschwindet.
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Gerat an Stromversorgung anschlieBen

D> Gerat ist angeschlossen. Erstinbetriebnahme siehe
folgende Kapitel oder Gebrauchsanweisung.

* Je nach Modell und Ausstattung 15



home.liebherr.com/fridge-manuals

m Kihl-Gefrierkombination

Ausgabedatum: 20260416

For Service in the U.S.: Liebherr Service Center
Toll Free: 1-866-LIEBHER or 1-866-543-2437
Service-appliances.us@liebherr.com
PlusOne Solutions, Inc.

3501 Quadrangle Blvd, Suite 120
Orlando, FL 32817

Artikelnr.-Index: 7086277-00

For Service in Canada: Liebherr Service Center
Toll Free: 1-888-LIEBHER or 1-888-543-2437
WWWw.euro-parts.ca
EURO-PARTS CANADA
39822 Belgrave Road, Belgrave, Ontario, NOG 1EO
Phone: (519) 357-3320 | Fax: (519) 357-1326



	de
	1 Allgemeine Sicherheitshinweise
	2 Aufstellbedingungen
	2.1 Aufstellungsort
	2.2 Position im Raum
	2.3 Integration in eine Küchenzeile

	3 Gerätemaße
	4 Belüftungsanforderungen
	5 Anschlussmaße für die Stromversorgung
	6 Wasseranschluss*
	6.1 Wasserdruck

	7 Gerät transportieren
	7.1 Gerät zur Erstinbetriebnahme transportieren
	7.2 Gerät nach Erstinbetriebnahme transportieren

	8 Gerät auspacken
	9 Gerät aufstellen
	10 Gerät ausrichten
	11 Nach dem Aufstellen
	12 Gerät in eine Küchennische integrieren
	13 Verpackung entsorgen
	14 Tür und Auszugwagen ausrichten*
	14.1 Kühlteiltür ausrichten
	14.2 Gefrierteiltür ausrichten*
	14.3 Auszugwagen ausrichten*

	15 Gerät an die Wasserversorgung anschließen*
	15.1 Wasserleitung anschließen
	15.2 Wassersystem prüfen

	16 Wassertank*
	16.1 Wassertank einsetzen

	17 Wasserfilter
	17.1 Wasserfilter einsetzen

	18 Gerät an Stromversorgung anschließen


